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Vorwort

Nichts ist so kraftvoll, wie eine Idee, deren Zeit gekommen ist.
Victor Hugo (französischer Dichter)

Meine Eltern gaben mir den Namen »Edith«. Mit diesem kam ich – bis in die
Pubertät – gut zurecht. Dann merkte ich, daß er mir fremd geworden war. Ich
konnte mich plötzlich nicht mehr mit meinem Namen identifizieren. Weil ich zu
dieser Zeit in eine Klosterschule ging, hängte ich mir als Zweitnamen  einfach
»Maria« an, in der Hoffnung, daß sich mein Name dann wieder besser anfühlen
würde und ich mich auch mehr mit der Klostergemeinschaft (jede zweite Schwe-
ster hieß Maria) identifizieren könnte. Von nun an bat ich, nein, ich verlangte
geradezu von meinen Eltern und Freundinnen, daß sie mich mit »Edith-Maria«
ansprechen sollten. Ich kann mich noch sehr gut erinnern, daß ich voller Stolz
jeden Zettel mit Edith-Maria unterschrieb.

Doch in meiner Berufsausbildung und auch in meiner Ehe wurde ich wieder zu
»Edith«. Ich bekam zwei Kinder, hatte Ehe-Probleme und war auf der Suche nach
neuen Wegen für mich. 1987 begann ich, mich mit alternativen Heilmethoden
wie Bach-Blüten-Therapie, gesunder Lebensweise, Anthroposophie und Kinder-
erziehung zu beschäftigen. Nach Scheidung und Berufswechsel reiste ich 1997
nach Manila auf die Philippinen, zu meinem Lehrer Virgilio Gutierrez. Dieser
erklärte mir während meiner Ausbildung, daß ich mit »Edith Wüst« meinen Le -
bensauftrag nicht erfüllen könne.

Nach meiner Rückkehr absolvierte ich in der Schweiz bei der Numerologin
 Silvia Zingg in Adliswil eine Ausbildung. Drei Jahre lang setzte ich mich intensiv
mit Zahlen, Namen und Geburtsdaten von mir und meiner Familie auseinander.
So spürte ich immer stärker, daß Namen und Geburtstage viel mehr über Men-
schen aussagen konnten, als ich bisher geahnt hatte. Der Name ist ein Code, der
wichtige Informationen über die Bestimmung unserer Seele liefert. Ab dem Jahr
2000 erfolgten die ersten Numerologie-Beratungen, und mir wurde bestätigt, daß
außer mir noch viele andere Menschen mit ihren Namen Probleme hatten.

Wie fühlt sich Ihr Vorname an? Mögen Sie ihn? Wurde er verändert? Spricht
man Sie mit Ihrem ›richtigen‹ Vornamen an oder werden Sie verniedlicht mit
Ihrem Kosenamen gerufen?

Wenn Sie Ihren Namen verkürzen, dann kann es sein, daß Sie Energien und
Qualitäten in Ihrem Leben ausschließen (näheres siehe Seite 176). Verlängern Sie
ihn, können durch diese »neuen« Buchstaben Stärken und Begabungen aktiviert
werden. 
Hinter jedem Buchstaben steht eine Zahl. Mit der Numerologie machen wir die-
sen sichtbar und können so unsere Namenszahl berechnen. Ihr Lebensweg wird
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Menschen,
mögen sie auch noch so verschieden sein,

haben eins gemeinsam:
ein angeborenes Verlangen

nach Sinn, Ziel und Zweck.
Dan Millman (amerikanischer Autor)

In unserer Gesellschaft wird großer Wert auf Bildung, Intelligenz und Äußerlich-
keiten gelegt. Das innere Wissen, die Intuition und das Herzensgefühl werden
dabei leider oftmals vernachlässigt. Jedoch werden diese Eigenschaften in der heu-
tigen Zeit immer wichtiger. Wir müssen uns wieder selbst entdecken, finden und
erkennen.

Eine Möglichkeit, dies zu erreichen, bietet uns die Numerologie. Mit unserem
Buch zeigen wir Ihnen die Vielfältigkeit der Zahlen auf. Dabei sollte man sich
nicht zu sehr an den genauen Wortlaut klammern, sondern sich von den Erläute-
rungen der Zahlen anregen lassen, um so zu einer ganz neuen Sichtweise der
 eigenen Persönlichkeit zu gelangen.

Wir lernen zu erkennen, daß unsere Lebensumstände die Spiegelungen unse-
rer Gedanken, Gefühle und Glaubenssätze sind und können somit eine objektive
Bilanz aus unserem Leben ziehen, ohne uns selbst zu kritisieren oder abzuwerten.

In welchen Bereichen möchten wir Veränderungen und Verbesserungen?
Unsere Aufgabe ist es, mit Gefühl und Intuition den für uns richtigen Weg zu
finden. Wir gehen durch einen Entwicklungsprozeß, der seine eigene Zeit benötigt,
denn aus Erfahrung folgt Selbsterkenntnis. Sobald wir erkennen, wer wir im
Moment sind und wo wir stehen, sind Veränderungen möglich.

Mit diesem Buch begleiten wir diesen Weg der Bewußtseinserweiterung und
lenken Energien und Gedanken in die von uns gewünschte Richtung, damit
 Frieden, Harmonie, Glück, Liebe und Freude unsere Begleiter werden.

In Anlehnung an unser obengenanntes Zitat möchten wir »Sinn, Ziel und
Zweck« erläutern, was es mit den sich scheinbar wiederholenden Kapiteln über
die Bedeutung der Zahlen auf sich hat.

Die Numerologie führt uns in die Welt der Zahlen und gibt Aufschluß über
ihre verborgene Bedeutung. Dieser Bereich ist groß und sehr vielfältig. In vielen
Teilen dieses Buches werden die Zahlen von 1 bis 9 immer wieder auf eine neue
Art und Weise und in anderen Zusammenhängen beschrieben.

In einem Kapitel lernen wir die Zahlen nach der Bedeutung der Symbolik
 kennen. Symbole gibt es schon seit Menschengedenken. Die Genesis steht für den
Anfang, für die Schöpfung der Welt. Weitere Jahrtausende alte Darstellungen

einfacher, wenn Ihre Namenszahl zu Ihrer Schicksalszahl, Ihrem Geburstdatum
paßt. Unser Geburtsdatum können wir nicht verändern. Es ist schicksalhaft fest-
gelegt. Aber bei unserem Vornamen können wir einen Ausgleich schaffen.

Ein kleines und harmloses »a« brachte mir Schöpferkraft, Energie und Bega-
bung. So wurde aus »Edith« »Editha« und mein Lebensweg geebnet. Ich durfte
viele erkenntnisreiche, neue und gute Erfahrungen machen. Ich ging immer mehr
an die Öffentlichkeit, besuchte Messen, hielt Vorträge und Seminare. In meiner
Lebensberatungspraxis begann ich, die Numerologie mit Blütenessenzen, Edel-
steinen, Tierkreiszeichen und ätherischen Ölen zu verbinden.

Etliche Teilnehmer meiner Ausbildungsseminare waren enttäuscht, da es zwar
viele Bücher über Numerologie gibt, jedoch für sie die wenigsten verständlich und
umfassend genug sind. Meine Schülerin Sabine Schieferle entschloß sich darauf-
hin, mein praktisches Wissen, welches in vielen Skripten festgehalten ist, zu ordnen,
zu überarbeiten, Quellenstudien zu betreiben, diese auszuwerten, einzuarbeiten
und letztendlich alles verständlich zusammenzufassen. Nach unzähligen Fragen war
Sabines Wissensdrang so weit zufriedengestellt, daß Sie meine Aufzeichnungen
eindrucksvoll vervollständigen konnte. Mit unermüdlichem Fleiß und Engage-
ment hat sie das Manuskript zu dem gemacht, was Sie nun, liebe Leser/innen, in
Händen halten.

Mit diesem Buch möchten wir ihre Fragen über die Numerologie beantworten:
Was ist Numerologie eigentlich? Woher stammt sie? Wie hilft der bewußte Umgang
mit Namen, Zahlen und Buchstaben, sein persönliches Schicksal auf einen glück-
lichen Lebensweg zu führen?

Wir wünschen Ihnen, daß »unsere« Numerologie

• Ihre Neugierde und Ihren Wissensdurst weckt, um Ihren Namen und Ihr
Geburtsdatum zu entschlüsseln;

• Ihnen hilft, Ihren individuellen Lebenssinn zu erkennen;

• immer mehr Ihre Intuition stärkt und Sie lernen, ihr zu vertrauen, um so mit
Freude Ihre bisher verborgenen Potentiale zum Leben zu erwecken;

• Ihr Bewußtsein erweitert, und Sie mit Leichtigkeit und Gelassenheit Ihren
Lebensweg gehen können;

• Erkenntnisse bringt und Sie damit Vollkommenheit und Ihre individuelle
Meisterschaft erlangen.

Herzlichst
Editha Wüst und Sabine Schieferle
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Wir empfehlen Ihnen, zuerst die ersten Kapitel zu lesen, um ein Gefühl für die
Welt der Zahlen zu bekommen. Bei den Berechnungen angekommen, nehmen
Sie sich vom Ende des Buches die Kopiervorlage der Namensanalyse, damit Sie
Ihre Vorgaben und Ergebnisse gleich eintragen können. So haben Sie Ihre Zahlen
sofort zur Hand, können die verschiedenen Aussagen schnell vergleichen und sind
immer auf dem laufenden. Am effektivsten ist es, wenn Sie sich die positiven
Schwingungen der Zahlen vorstellen, und lernen, wie diese sich im Herzen anfüh-
len. Dann erschaffen Sie die vollkommenste Vision, die Sie je von sich hatten –
Ihre einzigartige, wahre Identität.

 finden sich z. B. in Höhlenmalereien, Hieroglyphen, religiösen und mythologi-
schen Zeichen. Die Mathematiker des Altertums haben Zahlen oft als Symbole
universeller Schicksalsfügungen beschrieben und hielten sie deshalb für Sinnbilder
der Persönlichkeit. Symbole werden von allen Menschen auf der gesamten Welt
verstanden. Sie sind Zeichen, die repräsentativ für Worte oder Gegenstände stehen
und im alltäglichen Geschehen immer präsent sind. Sie sind die Sprache der Seele
und fungieren als Mittler zwischen Verstand und Geist.

C. G. Jung stellte fest, daß bestimmte Bilder, Motive und Symbole überall
auftauchen, ohne daß die unterschiedlichen Kulturen voneinander beeinflußt wur-
den. Diese Gemeinsamkeiten nannte er Archetypen oder Urbilder. Archetypische
Bilder bedienen sich des Unterbewußtseins, wenn es gilt, Reifungs- und Wahr-
nehmungsprozesse zu durchlaufen. Auch Zahlen sind Symbole, auch sie haben
eine symbolische Bedeutung, die von unserem Unterbewußtsein erkannt und
vom Verstand »nur« als gegeben betrachtet werden. Das Unbewußte drückt sich
deshalb oft in Bildern und Symbolen aus, um vom Menschen wahrgenommen zu
werden. Agrippa von Nettesheim (ein Gelehrter des 15. Jahrhunderts) war über-
zeugt, daß abseits von Verstand und Sinneswahrnehmung ein Reich der Erleuch-
tung existiert, das für herkömmliches Verstandesdenken unerreichbar sei. Mit
Hilfe der Symbole haben wir die Möglichkeit, einen Zugang zu unbewußtem
 Wissen zu erlangen, um die Dinge vorurteilsfrei betrachten zu können.

In einem anderen Teil des Buches, finden Sie die Zahlen von 1 bis 9 der Nume-
rologie-Lehre nach Pythagoras. Hinter unserem Namen, den wir durch unsere
Sippe, unsere Familie erhalten haben, liegt unser irdisches Karma. Mit unserem
Geburtsdatum verbindet sich das göttliche Karma. Bereits Hildegard von Bingen
hat sich zu ihrer Zeit mit Schriftsymbolen zum Zwecke der Heilung beschäftigt,
auch sie erkannte die Bedeutung hinter den Buchstaben. Anhand der Berechnun-
gen können wir das Verborgene sichtbar machen und unser Lebensziel, unser
Schicksal und unseren Lebensweg erkennen. Der Namen ist z. B. Träger von
Schicksal und Charakter, die Herzzahl offenbart das Innerste, die Persönlichkeit
zeigt, wie wir nach außen wirken und die Seelen-Motivation, was wir uns in
 diesem Leben zu lernen vorgenommen haben. Zu jeder Berechnung finden sich
hier die einzelnen und ausführlichen Interpretationen aller Zahlen von 1 bis 9.

In einem weiteren Kapitel erklären wir zusammenfassend die Bedeutung der
Zahlen von 1 bis 9. Den Zahlen werden sowohl positive als auch negative Aspekte
zugeordnet – wie auch vielen anderen Dingen in unserem Leben. Die Konzentra-
tion auf ein Kapitel zu lenken ist hilfreich, wenn wir die allgemeine Bedeutung der
einzelnen Zahl nachlesen oder eigene Berechnungen deuten möchten.

Mit dem wiederkehrenden Gebrauch des Buches lernt man die Zahlen immer
besser kennen, und es wird einem bewußt, wie vielseitig sie sind. Deshalb haben
wir uns entschlossen, diese auch entsprechend vielfältig darzustellen.
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»Alles im Universum ist nach Zahl und Maß geordnet.« (Mehr zu Pythagoras
siehe Seite 246).

»Zahlen«, »zählen« und »erzählen« sind ursprünglich miteinander verknüpft.
Die Zahlen wollen uns ihre Weisheit, ihre Lebensgeschichte erzählen. Wir sollten
ihnen zuhören.

Also fragen wir uns: Welche Zahlen sind bei mir vertreten, welche nicht? Dabei
geht es darum, aus dem Namen und dem Geburtsdatum, die Schicksalszahl und
das Lebensziel zu errechnen. So erfahren wir mehr über uns selbst. Die Numero-
logie erweitert unseren Horizont und läßt uns alles aus einem neuen Blickwinkel
betrachten und verstehen. Sie zeigt uns unsere Talente und Neigungen zum Zeit-
punkt der Geburt. Auch eine Neugeburt, einen Neubeginn in unserem Leben,
etwa eine Heirat oder Geschäftsgründung, der Eintritt in eine Firma oder der
Kauf eines Hauses lassen sich mit der Numerologie ganzheitlich betrachten. Wir
können den Namen einer Firma, das Gründungsdatum, die Kontonummer, das
Autokennzeichen, die Hausnummer oder den Wohnort berechnen und analysie-
ren. Alles, was einen Namen trägt, kann geprüft und erklärt werden. Diese Zahlen
zu ermitteln und zu deuten ist die Aufgabe der Numerologie.

Kurz gesagt, über die Numerologie erfahren Sie mehr über

• Ihren Namen, Ihr Geburtsdatum und sich selbst

• Ihre Fähigkeiten, Talente, Lebensaufgabe und Ihr Lebensziel

• Ihre Stärken und Schwächen

• den idealen Beruf

• neue Perspektiven in Ihrem Leben

• den idealen Zeitpunkt für Veränderungen

Mit diesem Buch bekommen Sie Antworten auf Ihre Fragen. Sie erhalten einen
leichten und dennoch umfassenden Einstieg in die Numerologie und können
schrittweise mehr über sich selbst entdecken. Die Numerologie kann Ihnen auch
im Umgang mit anderen Menschen eine Hilfe sein, denn sie fördert durch besseres
Verstehen und Einschätzen Ihres Gegenübers Ihre Menschenkenntnis.

Folgen Sie dieser Lehre mit Ihrem Herzen.

Teil 1: 

Grundlagen

Was ist Numerologie und was zeigt sie uns?

Die Zahl ist das Wesen aller Dinge.
Pythagoras (griechischer Philosoph)

Die Numerologie gehört zu den ältesten Geheimwissenschaften. Sie kann uns tiefe
Einblicke in unseren Charakter, unsere Stärken und Schwächen liefern. Die ersten
Zahlensysteme entstanden bereits etwa 9000 Jahre vor Christi Geburt, als Hirten
sich zum Zählen ihrer Tiere Kerben in Äste ritzten. Zahlen wurden aber nicht nur
zum Zählen und Messen gebraucht, sie wurden auch zu Deutungen des Lebens
eingesetzt. Bereits in den ältesten Schriftstücken dieser Erde finden sich Hinweise
auf diese uralte Weisheitslehre, sei es nun bei den Babyloniern, Juden, Chaldäern,
Ägyptern oder den Essenern. Die Weisen der arabischen Welt gelten als Meister
der verborgenen Deutung der Zahlen. Es gibt keinen alten Kulturkreis ohne Zah-
lenmystik.

Die Mathematiker des Altertums haben Zahlen oft als Symbole allumfassender
und göttlicher Schicksalsfügungen beschrieben. Sie hielten sie nicht für Zeichen,
sondern für Sinnbilder der Persönlichkeit. Im Alten Testament geben Zahlen und
Buchstaben Hinweise auf verschlüsselte Botschaften. Im Mittelalter betrachtete
man Zahlen als Gedanken Gottes, und ihr Verständnis führte zum Kennenlernen
des Universums.

Bereits in der Antike wurde festgestellt, daß der Name eine psychologische
Auswirkung auf den Charakter hat. Man suchte daher nach den Eigenschaften, die
in den Buchstaben und Silben verborgen waren. Jeder Zahl wird eine eigene Qua-
lität und Energie zugeordnet und so können wir die Frage »Wer bin ich?« tief-
greifender beantworten.

In der Bibel (Weisheit 11,20) steht: »Doch du hast alles nach Maß, Zahl und
Gewicht geordnet.« Und Pythagoras, der griechische Mathematiker und Philosoph,
hat gesagt:

Was ist Numerologie und was zeigt sie uns? 15


